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1. Aktivitäten seit 2008

� Netzwerkkonferenzen
� 23. Januar 2008, Volkshochschule 
� 30. Juni 2008, Universitätsklinik
� 26. Januar 2009, Bildungsagentur Regionalstelle Leipzig
� 12. August 2009, Netzwerkfachtag „Das Kind im Netz“

� Projektgruppe
� Seit 2009 pro Quartal ein Treffen

� Qualitätszirkel
� im Juni 2008 Beginn der thematischen Arbeit in 5 Zirkeln
� Beendigung von 4 Themen

� Fachveranstaltungen
� 5. September 2008 Veranstaltung mit dem Nationalen Zentrum Frühe Hilfen
� 18. Dezember 2008 1. Fachtag „Schutz des Kindeswohls“
� 2. Dezember 2009 2. Fachtag „Schutz des Kindeswohls“



2. Arbeitsweise des Netzwerkes für 
Kinderschutz



3. Projektgruppe
„Vertrauensvoll miteinander für die Kinder unserer Stadt“

Danke für die konstruktive und gute Zusammenarbeit im 
Jahr 2009 an:

Frau Lüttke, 
Frau Schulze, 
Frau Feige, 
Frau Dr. Nickel, 
Herr Fischer, 
Herr Dr. Thoms, 
Herr Boitz



4. Ergebnisse aus den 
Qualitätszirkeln

� Ergebnisse aus den Qualitätszirkeln 
� 20.09.2009 QZ Angebots- und Kontaktübersicht veröffentlicht das 

„Leipziger Handbuch für Familien“
� am 2.12.2009 wurde die vom QZ Öffentlichkeitsarbeit entwickelte 

Plakatkampagne „Elternsein“der Fachöffentlichkeit vorgestellt
� ab 18.01.2010 in den Fahrzeugen der LVB und ab März als 

Citylight



Landesprojekt Netzwerke für 
Kinderschutz - Pro Kind Sachsen

� Leipzig ist Mitglied im: 
� Landesfachausschuss präventiver Kinderschutz in Sachsen

� Projektbeirat des Landesprojektes „Netzwerke für Kinderschutz –
Pro Kind Sachsen“

� Pro Kind Sachsen – Aufnahme in das Bundesmodellprojekt  
wurde am 31. 12. 2009  beendet 
� von ursprünglich 72 geplanten Teilnehmerinnen nehmen 56 

Leipzigerinnen an dem Projekt teil 

� Sachsenweit sind es 250 Teilnehmerinnen 

� aktive Mitarbeit der Koordinatorin an: 
� den Koordinatorentreffen des Freistaat Sachsen/LJA 

� Fortbildungs- und Qualifizierungsmodulen 

� Fachveranstaltungen zum Thema Kinderschutz/Kindeswohl, auch 
außerhalb Sachsens

� Fachliche Begleitung durch das Felsenweginstitut Dres den



5. Aktuelle Projekte

� Thematisierung in den Stadtteilen von Kindeswohl und Kinderschutz
� Zusammenarbeit des Leipziger NW für Kinderschutz, ANKK und den vor Ort 

vorhandenen Strukturen, z.B. Quartiersmanagement

� Aktivierung von bürgerschaftlichen Engagement

� Entwicklung und Ausbau Frühpräventiver Angebote/Früher Hilfen

� Ergebnisse des QZ „Standardisiertes Informationssystem“ und dem QZ 
„Recht“ erfahren Veröffentlichung in einer gemeinsamen Broschüre 
„Leipziger Leitfaden Kinderschutz“�1. Quartal 2010

� Beginn der Arbeit im neuen Qualitätszirkel „Qualifizierung und 
Fortbildung“

� Begleitung der Aktion „Leipziger Hilfepunkte“
� Zuständigkeit ist beim Ordnungsamt, dem Leiter des Kriminalpräventiven 

Rates

� Begleitung der Umsetzung des Sächsischen Kinderschutzgesetzes 
vollständig in Kraft ab 11.01.2010 (-> Federführung Gesundheitsamt)



6. Ziele 2010

� Kommunikation und Veröffentlichung des Standardisie rten 
Informationssystems sowie der Professionssteckbrief e im 
„Leipziger Leitfaden Kinderschutz“
� Ergebnis der Qualitätszirkels „Recht“ und „Standardisiertes Infosystem“
� Frühjahr 2010

� Neuauflage und Ergänzungen des „Leipziger Handbuche s für 
Familien“
� Ergebnis des Qualitätszirkels „Angebots- und Kontaktsübersicht“
� Sommer 2010

� Aus- und Aufbau von frühpräventiven Angeboten
� Ergebnis des neuen Qualitätszirkels „Frühe Hilfen“
� Herbst 2010

� Qualifizierung des Fachpersonals aller Netzwerkpart ner
� Bedarfserfassung und Organisation interdisziplinärer Fortbildung durch 

Arbeit des Qualitätszirkels Qualifizierung und Fortbildung
� Winter 2010

� Einrichtungsinterne Verfahrensstandards
� Umsetzung des „Leipziger Leitfadens für Kinderschutz“
� Bilanz: Anfang 2011



7. Aktivitäten 2010

� Netzwerkkonferenzen
� 13. Januar 2010, Parkkrankenhaus Leipzig 
� 27. September 2010, 6. Netzwerkkonferenz als Fachtag

� Projektgruppe
� 1. Treffen am 25. Februar 2010, von 16 bis 18 Uhr
� Weitere Terminfestlegung im Anschluss an 5. Netzwerkkonferenz

� Qualitätszirkel
� Recht – Fertigstellung der Professionssteckbriefe � Veröffentlichung im 

„Leipziger Leitfaden Kinderschutz“
� Qualifizierung und Fortbildung
� Einberufung des Qualitätszirkels Frühe Hilfen
� Neubesetzung des Qualitätszirkels Öffentlichkeitsarbeit – Fortsetzung 

Plakatkampagne

� Fachveranstaltungen
� 3. Fachtagung „Schutz des Kindeswohls“
� 22.10.2010 Fachtagung Auryn zum Thema „Kinder psychisch kranker Eltern“



8. Erfolgsfaktoren für den 
Kinderschutz in Leipzig

� Hohes Engagement und kontinuierliches zielorientiertes 
Arbeiten

� Man kennt „seine“ engsten Partner und pflegt sein 
Netzwerk

� Je früher Hilfen ansetzen, desto eher können spätere 
Hilfen zur Erziehung vermieden werden

� Eltern „ins Boot“ holen, nur so kann wirkliche Hilfe für 
Familien auch greifen

� Mut zu aktiver Eltern- und Familienarbeit  
� Konsequentes Arbeiten am Ziel: Gesundes Aufwachsen 

und allseitige Entwicklung aller Kinder!

Aber: Begrenzte Ressourcen ...



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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